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Es ist der Wunsch eines jeden
Damenteams, seine Reihen ir-
gendwann mit starken Talenten
aus dem eigenen Verein aufzu-
füllen. Beste Voraussetzungen
dafür bietet die Basketballsparte
im Ahrensburger TSV – auch
wenn die Stars von morgen in
diesem Fall noch einige Jahre
Zeit haben, bis sie sich mit Er-
wachsenen messen dürfen. Aber
die U-13-Mädchen des Stormar-
ner Klubs zeigen schon heute,
was in ihnen steckt, wenn es zum
ganz großen Triumph beim Final
Four um die Hamburger Meister-
schaft in der Sporthalle des Gym-
nasiums Dörpsweg auch (noch)
nicht reichte.

29 Nachwuchsspielerinnen
stehen den Trainern Ulrike Haas
und Wolf-Rüdiger Rohloff in die-
ser Altersstufe zur Verfügung,
deshalb trat der Klub gleich mit
zwei Mannschaften an: Rohloff
coacht die Mädchen des Jahr-
gangs 1998, Haas normalerwei-
se die ein Jahr älteren Korbjäge-
rinnen.

Im Halbfinale der Hamburger
Meisterschaft kam es zum ver-
einsinternen Duell der beiden
Teams. Für die verhinderte Haas
übernahm Damencoach Thomas
Koch die Betreuung der älteren
Mannschaft, die auf Josina Groß-
mann verzichten musste. Die
zwölf Jahre alte Tochter der frü-
heren Erstligaspielerin Maike
Großmann (heute TSV Reinbek)
aus Wentorf fehlte wegen schuli-
scher Verpflichtungen.

So dominierte die jüngere
Mannschaft die Partie und hatte
in Mirja Beckmann mit 33 Punk-
ten ihre überragende Korbjäge-
rin. Mirja, ebenfalls zwölf Jahre
alt und Tochter von Claudia
Beckmann, die in der Zweiten
Regionalliga für den ATSV auf-
läuft, gefiel aber auch mit ihren
guten Pässen. Die 1,62 Meter
große Bargteheiderin spielt seit
einiger Zeit schon in der Ham-
burger Auswahl.

Große Stücke hält Rohloff zu-
dem auf seine Spielmacherin Lilli
Stenzel. „Sie ist für mich das
größte Hamburger Basketball-
talent ihres Jahrgangs“, sagte
der Trainer über die Ahrensbur-
gerin. So gewannen die jüngeren
Spielerinnen des ATSV II mit
64:41 (33:27), mussten sich aber
im Endspiel dem SC Rist Wedel
geschlagen geben. Bei der 53:69
(27:33)-Niederlage erzielten Lilli
(21) und Mirja (18) zusammen
39 Zähler.

Zur Mannschaft des Hambur-
ger Vizemeisters gehören außer-
dem Lima Basharyar, Mara Ha-
der, Louisa Karge, Lea Kewer-
sun, Anja Lenz, Anna-Lena Lo-
renz, Franziska Märten, Lena
Nagel, Sina Rohde, Merle Schra-
der, Ann-Kathrin Stahl, Carolin
Stahlmann und Pia Werner. Drit-

ter wurde das ältere ATSV-Team,
für das außerdem Rosa Achilles,
Charlotte Behmer, Bahar Ergül,
Nicola Falkenberg, Lisa-Marie
Goldmann, Hannah Höhnke, Kim
Hoffmann, Liska Kappmeier,
Meyly Kerber, Marlis Krull, Re-
becca Lorenz, Olivia von Rantzau
und Kaja Witkowski aufliefen.

Nach erfolgreicher Qualifikati-
on im Dezember des vergange-
nen Jahres sind die besten Ah-
rensburger Mädchen auch bei
der norddeutschen Regional-
meisterschaft dabei, die voraus-
sichtlich im April in Mecklen-
burg-Vorpommern ausgetragen
werden soll.

Ahrensburgs treffsichere Talente
Der ATSV tritt mit
zwei Nachwuchs-
teams zu den Titel-
kämpfen an – und
belegt die Plätze
zwei und drei.

BASKETBALL HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN DER U-13-MÄDCHEN

Duell unter Klubkameradinnen: Lilli Stenzel (l.) und Kim Hoffmann vom Ahrensburger TSV im vereinsinternen
Halbfinale der Hamburger Meisterschaften. FOTO: NUPPENAU

BAD OLDESLOE – Der Weg aus
dem Tabellenkeller ist kein
leichter, aber der VfL Oldesloe
kommt gut voran. Den nächsten
großen Schritt will das Basket-
ballteam von Trainerin Gabriele
Deiters an diesem Sonntag
(18 Uhr, Heinrich-Vogler-Halle)
tun, dann gegen das Landesliga-
Schlusslicht TS Schenefeld. Ein
Sieg, und der Tabellensechste
würde mit dem Abstieg wohl
nichts mehr zu tun bekommen.

Den Grundstein für diese
günstige Ausgangsposition leg-
ten die Kreisstädter im Kellerdu-
ell mit der BG Suchsdorf-Krons-
hagen II. Souverän mit 86:64
(45:34) setzte sich der VfL durch,
ohne je ernsthafte Zweifel am
Erfolg zuzulassen. Beste Werfer
waren Johannes Naumann mit
20 und Patrick Thelen mit
18 Punkten. Arne List zog sich
eine Sprunggelenksverletzung
zu. Sein Einsatz gegen Schene-
feld ist gefährdet. (söb)

VfL Oldesloe
empfängt das
Schlusslicht

AHRENSBURG – Die Wasserball-
Männer des Ahrensburger TSV
müssen in ihrem Heimspiel ge-
gen den SV Wiking Kiel (Sonn-
abend, 18.30 Uhr, Badlantic) auf
Jörg Ullrich und Jens Hauben-
schild verzichten. Beide dürfen
die Oberliga-Partie des Tabel-
lenvorletzten nur vom Becken-
rand aus beobachten, nachdem
sie beim 5:9 (2:2, 1:4, 0:2, 2:1) in
der Nachholpartie gegen den
MTV Lübeck jeweils wegen Me-
ckerns mit Ausschlüssen für die
gesamte Spieldauer belegt wor-
den waren.

Für die neuerliche Niederlage
gab es andere Gründe, die vor al-
lem in der Offensive lagen.
Neunmal spielte der ATSV in
Überzahl, nie gelang ihm in die-
sen Phasen ein Treffer. „Das war
eine schwache Leistung von
uns“, sagte Ullrich. Torschützen
waren Steffen Hermann (2),
Markus Ruthenberg, Stefan
Runge und Holger Sievers. (söb)

Sperren gegen
Ullrich und

Haubenschild 

OSTSTEINBEK – Mit einem Test-
spiel gegen den SC Nienstedten
an diesem Sonnabend (13 Uhr)
auf dem heimischen Kunstrasen-
feld am Meessen läuten die Fuß-
baller des Oststeinbeker SV die
heiße Phase der Rückrundenvor-
bereitung ein. Die erste Begeg-
nung der Punktrunde am kom-
menden Freitag ebenfalls zu
Hause gegen den Hamburger Se-
rienmeister SC Victoria, sortierte
Trainer Stefan Kohfahl in die Ka-
tegorie „Kracher“ ein. Allerdings
ist der Oberliga-Aufsteiger aus
Stormarn gegen den mit großem
Abstand führenden Spitzenreiter
dann nur Außenseiter. Das für
diesen Sonntag geplante Gast-

spiel beim SC Condor fällt wegen
widriger Platzverhältnisse aus.
Der Hamburger Fußball-Ver-
band hatte alle Begegnungen des
Wochenendes auf Naturrasen-
und Grandfeldern abgesagt. Dem
Duell mit Landesligaklub Nien-
stedten folgt am Montag
(19.30 Uhr, Meessen) die Gene-
ralprobe gegen den Oberliga-
Konkurrenten VfL Lohbrügge.

Oststeinbeks Reserveteam
nimmt den Punktspielbetrieb be-
reits an diesem Sonnabend wie-
der auf. Von 16.45 Uhr an tritt
der Tabellensiebte der Kreisliga
Hamburg am Meessen dem an
neunter Stelle stehenden SV Ber-
gedorf-West gegenüber. (söb)

Oststeinbek rüstet sich
für Duell mit dem Meister

STEINBURG – In Schleswig-Hol-
stein ruht der Ball noch, in der
Fußball-Regionalliga Nord aber
gehen die Nachwuchsteams des
SV Eichede an diesem Wochenen-
de erstmals wieder auf Torejagd –
gegen namhafte Kontrahenten:
Die Gegner heißen Werder Bre-
men und FC St. Pauli.

Besonders die C-Junioren des
SVE stehen in Bremen an diesem
Sonnabend (13 Uhr, Franz-Böh-
mert-Straße) vor einer schier un-
lösbaren Aufgabe. Seit dem
30. November vergangenen Jah-
res hat das Team kein Spiel mehr
bestritten und zumeist nur unter
widrigen Bedingungen trainieren
können, nun bekommt der Tabel-
lenvorletzte gleich den Spitzen-

reiter vorgesetzt. Das Hinspiel
verloren die erst einmal siegrei-
chen Stormarner mit 1:6. „Uns
plagen leider erhebliche Perso-
nalsorgen. Da müssen wir schau-
en, was möglich ist“, sagte Trai-
ner Thomas Lehwald.

Eichedes B-Junioren starten
ebenfalls gegen den Regionalli-
ga-Tabellenführer, der in ihrer
Klasse FC St. Pauli heißt. Anstoß
auf Kunstrasen am Brummers-
kamp ist am Sonntag um
14.30 Uhr. Die Mannschaft von
Trainer Björn Manke, in der Hin-
runde dem Kiezklub mit 0:2 un-
terlegen, steckt als Tabellen-
zehnter im Abstiegskampf, hofft
im ersten Spiel des Jahres aber
auf eine Überraschung. (söb)

SV Eichede gegen Werder
Bremen und FC St. Pauli

VOLLEYBALL

Ahrensburger TSV
verpasst Aufstieg
AHRENSBURG – Die Volleyball-
Männer des Ahrensburger TSV
haben keine Chance mehr auf
den Aufstieg in die Landesliga
Hamburg. Im abschließenden
Saisonspiel der Bezirksliga
gegen den TSV Wandsbek-
Jenfeld war schon der Verlust
des dramatischen ersten Satzes
mit 23:25 entscheidend. Die
Stormarner gewannen das Spiel
zwar noch mit 3:1, kamen je-
doch wegen der schlechteren
Satzdifferenz nicht mehr am
punktgleichen Tabellenzweiten
TSV Wandsetal vorbei, der sich
damit für die Relegationsrunde
qualifizierte. (söb)

TISCHTENNIS

Voran Ohes
Abstieg besiegelt
REINBEK – Der Abstieg der
Tischtennis-Damen des FC
Voran Ohe aus der Oberliga
Nord ist unvermeidlich. Drei
Matches stehen zwar noch aus
für die Südstormarnerinnen,
doch selbst bei drei Siegen ist
keine bessere Platzierung als
Rang zehn mehr drin. Dabei
führte Ohe beim SV Friedrichsort
bereits mit 5:3, nachdem Ve-
ronika Rhein (3:2 gegen Nadine
Möller und 3:1 gegen Mirka
Osterroth) und Melanie Schmidt
(jeweils 3:1 gegen Osterroth und
Möller) ihre ersten beiden Einzel
gewonnen und auch im gemein-
samen Doppel (3:2 gegen Möl-
ler/Osterroth) triumphiert hatten.
Doch das untere Paarkreuz um
Viktoria Rhein und Cordula Gust
holte keinen einzigen Zähler,
sodass die Stormarnerinnen
noch mit 5:8 verloren. An die-
sem Sonntag (12 Uhr, Flottkamp)
ist der FC Voran beim Tabellen-
zweiten Kaltenkirchener TS II
erneut Außenseiter. (tih)

JUDO

Sill löst Sportwart
Mahncke ab
AHRENSBURG – Mehr als
27 Jahre lang gehörte Ingo
Mahncke dem Vorstand des
Judo-Clubs Ahrensburg an, jetzt
gab er seinen Posten als Sport-
wart ab. Auf der Jahreshaupt-
versammlung wurde Torsten Sill
zum Nachfolger des 79-Jährigen
gewählt. Nicht die einzige Än-
derung in der Vorstandsriege:
Der bisherige Jugendwart Kars-
ten Ahlers löste Anke Dieckel-
mann als Stellvertreter des
wiedergewählten Vorsitzenden
Friedhelm Küstermann ab. Zum
neuen Vertreter der Vereins-
jugend wurde Stefan Kühl be-
stimmt. (tj)

BAD OLDESLOE – Selten
war sich Trainer Michael
Clausen so wenig im Un-
klaren über den Leistungs-
stand der Fußballerinnen
des FFC Oldesloe wie jetzt
vor dem ersten Pflichtspiel
des Jahres. Am Sonntag
(Anstoß um 14 Uhr) ist sei-
ne Elf Gast des SV Victoria
Gersten. Einen letzten Test
gegen die U-20-Frauen-
auswahl des Schleswig-
Holsteinischen Fußball-
Verbands gewannen die
Stormarnerinnen zwar mit
4:3, viele Aufschlüsse über
das derzeitige Leistungs-
vermögen seines Teams
nahm Clausen aber nicht
mit nach Hause.

„Als wir nach einer Vier-
telstunde bereits mit 3:0 in
Führung lagen, dachten
wohl alle, das Spiel sei ge-
laufen. Die Mannschaft hat
den Betrieb einfach einge-
stellt“, sagte der Coach.
Was sich aber auch in die-
ser Partie zeigte: Gaitana
Lippert wird beim FFC
mehr und mehr unersetz-
lich. Sie erzielte zwei Tref-
fer gegen die U-20-Lan-
desauswahl und wird des-
halb auch beim Tabellen-
dritten Victoria Gersten
spielen, obwohl sie nach
einer Verletzung beim Hal-
lenturnier um den Nord-
cup im Januar in Kiel noch
immer unter Schmerzen
leidet.

Längst nicht alles lief bei
den Oldesloerinnen nach
Plan vor ihrem Pflicht-
spieldebüt nach der Win-

terpause. „Wir haben erst
dreimal unter halbwegs
normalen Verhältnissen
trainieren können“, so
Clausen, der in dieser Wo-
che den Kunstrasenplatz
im Oldesloer Kurparksta-
dion zu Übungszwecken
nutzen konnte. Ansonsten
bestand die Vorbereitung
auf den Schlussspurt in der
Zweiten Bundesliga aus
Fußball in der Soccerhalle,
Besuchen im Fitnessstudio
und Läufen auf Straßen
oder Kunststoffbahnen.
Clausen: „Das sind natür-
lich keine optimalen Be-
dingungen.“ Beim Gegner
Gersten waren die Witte-
rungsverhältnisse zuletzt
wesentlich günstiger, die
Mannschaft konnte besser
trainieren und auch mehr
Testspiele absolvieren.

Clausen muss auf Fran-
ziska Knoop (Muskelpro-
bleme), Verena Hilde-
brandt (private Gründe)
und wahrscheinlich auch
auf Claudia Wenzel (Trai-
ningsrückstand) verzich-
ten. Dafür ist Torfrau Frie-
derike Wiener nach einem
Daumenbruch wieder fit
und schmerzfrei.

Die Lage in der Liga
schätzt Clausen für sein
Team kritisch ein. „Wir
müssen dringend punk-
ten“, sagte er. Der Vor-
sprung auf die Abstiegszo-
ne beträgt lediglich vier
Punkte. Das Hinspiel ge-
gen Gersten hatte der FFC
Oldesloe im eigenen Stadi-
on mit 0:2 verloren. (gb)

FFC Oldesloe startet
in die Rückrunde

Klaviere & Flügel
E-Pianos / Gitarren
Holz- und Blechblasinstrumente
(gebrauchte Instrumente mit Garantie)

Musik Amr(h)ein
Tel. (04 51) 62 29 72
HL - Im Gleisdreieck 31

?

Wir lösen Nachlässe auf 
und verkaufen ständig aus gepflegten Haushalten 

Geschirr, Lampen, Möbel und vieles mehr.
Wir kaufen Gold und Silber, auch Zahngold sowie Schmuck und Modeschmuck.

Lampenschirme neu eingetroffen.
Täglich 10–19 Uhr • samstags 10–14 Uhr

Erdkampsweg 12 • HH-Fuhlsbüttel • Tel. + Fax 040 / 50 39 89

Margrit’s Stöberladen

PAULUS EUROPEAN
TRANSPORTE

- Just in time -
für Handel und Industrie

- 12 to. mit Hebebühne + Plane
- 17 Stellplätze
- qualifizierter persönlicher Service

bevorzugt Nah- und Werksverkehr

mobil: 0160-554 67 73
e-mail: paulus.segeln@freenet.de

Der Rosenhof präsentiert

„Rosenhof-Stadl“

Rosenhof Ahrensburg: 15.3.2010, 18.00 Uhr
Rosenhof Großhansdorf 1: 16.3.2010, 18.00 Uhr
Rosenhof Großhansdorf 2: 17.3.2010, 17.00 Uhr

Unser Programm:

• Das Duo „Die  Waldspitzbuben“, bekannt 
aus Funk und Fernsehen, präsentiert urige 
Volksmusik mit Akkordeon und Gitarre

• Ein geselliger Abend zum Mitsingen und
Mitschunkeln

Preis p. P. € 12,50 inkl. zünftiger Brotzeit

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Rosenhof Ahrensburg: Tel. 04102 / 49 04 90
Rosenhof Großhansdorf 1: Tel. 04102 / 69 86 69
Rosenhof Großhansdorf 2: Tel. 04102 / 69 90 69

La fenêtre
FENSTER&TÜREN

Energiesparen
leicht gemacht!

Vertrauen Sie auf die Profis
im Renovierungsbereich!

22946 Trittau · Technologiepark 24
Tel. 04154/791-730 · Fax 04154/791-957

www.lafenetre.de

Kleinanzeigen online
aufgeben und sparen!

www.abendblatt.de/anzeigen
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Stadtführer
Der Stadtplan im Internet
bei abendblatt.de
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